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Nikolausfahrt 2005Nikolausfahrt 2005Nikolausfahrt 2005Nikolausfahrt 2005

Tw35 und Bw201 wieder einmal festlich geschmückt in der Eisenbütteler Straße.



TermineTermineTermineTermine

8. Januar 2006, 10.15 Uhr, Hauptbahnhof8. Januar 2006, 10.15 Uhr, Hauptbahnhof8. Januar 2006, 10.15 Uhr, Hauptbahnhof8. Januar 2006, 10.15 Uhr, Hauptbahnhof
Neujahrsrundfahrt

13. Januar 2006, 20.00 Uhr, Nordbahnhof13. Januar 2006, 20.00 Uhr, Nordbahnhof13. Januar 2006, 20.00 Uhr, Nordbahnhof13. Januar 2006, 20.00 Uhr, Nordbahnhof
BIN-Vereinsabend (Leitung: Hans Quast)

10. Februar 2006, 20.00 Uhr, Nordbahnhof10. Februar 2006, 20.00 Uhr, Nordbahnhof10. Februar 2006, 20.00 Uhr, Nordbahnhof10. Februar 2006, 20.00 Uhr, Nordbahnhof
BIN-Vereinsabend (Leitung Jörg-Michael Meschkat)
Gast: Herr Michael Peter, Bereichsleiter Braunschweiger Verkehrs-AG
Thema: Liniennetz der BSVAG mit Inbetriebnahme der Stadtbahn nach 
Stöckheim

Freitag, 10. MFreitag, 10. MFreitag, 10. MFreitag, 10. Määäärz 2006, 20.00 Uhr, Nordbahnhof rz 2006, 20.00 Uhr, Nordbahnhof rz 2006, 20.00 Uhr, Nordbahnhof rz 2006, 20.00 Uhr, Nordbahnhof 
Jahreshauptversammlung BIN (Leitung: Jörg-Michael Meschkat)
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Tielfoto: Ei der Daus, der Nikolaus. Unser Vorstandsmitglied Hans Quast war am 10. 

Dezember wieder einmal die nikoläusische Güte in Person. 

Denkt bitte an die Zahlung des Jahresbeitrages 2006!!!Denkt bitte an die Zahlung des Jahresbeitrages 2006!!!Denkt bitte an die Zahlung des Jahresbeitrages 2006!!!Denkt bitte an die Zahlung des Jahresbeitrages 2006!!!
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JubilJubilJubilJubilääääumsveranstaltung in der Burgpassageumsveranstaltung in der Burgpassageumsveranstaltung in der Burgpassageumsveranstaltung in der Burgpassage
von Jörg-Michael Meschkat

Wie bereits in der letzten BIN-Ausgabe avisiert, präsentierte sich unser Verein am 
16. September 2005 im Rahmen seines zehnjährigen Bestehens der 
Öffentlichkeit. Als geeigneter Ort wurde die von Laufkundschaft gut frequentierte 
und “all-Wetter-taugliche” Burgpassage ausgewählt. 

Zunächst war viel Planungsarbeit erforderlich. Im Frühjahr 2005 bildete sich ein 
kleines Projektteam aus den Vereinsmitgliedern Lutz Sebbesse, Christoph Heine, 
Hans Quast und Jörg Voigt.  Gemeinsam wurde das Projekt “Burgpassage” bis ins 
kleinste Detail durchgeplant. Besonderer Dank geht an die Centermanagerin der 
Burgpassage, ohne deren Zusage unsere Veranstaltung nicht hätte stattfinden 
können. Alle Projektmitglieder legten sich mächtig ins Zeug, um der 
Veranstaltung im September einen besonderen Rahmen zu geben. Fast schon 
architektonische Fähigkeiten bewies bei der Planung  des Vereinsstandes Lutz 
Sebbesse. 
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Eigens für die uns seitens der Centermanagerin zugewiesene Stellfläche in der 
Burgpassage (Bereich gegenüber von P+C bzw. Salzmann) entwickelte er einen 
Stand (zunächst virtuell), der sich sehr harmonisch in den S-förmigen Übergang 
zwischen dem vorderen und dem hinteren Teil der Burgpassage einfügte.

Nachdem der Stand planungstechnisch fertiggestellt war, wurde bei der Firma 
IKEA das hierfür notwendige Material beschafft. Dank guter Verhandlungstaktik 
durch unser Vereinsmitglied Christoph Heine überließ uns die Firma IKEA das 
benötige Standmaterial kostenlos. 

Die Braunschweiger Verkehrs-AG bzw. deren Hausdruckerei übernahm die 
Kosten für die Produktion der übergroßen Standplakate (Format A 0). 
Außerdem trug die Verkehrs-AG mit der Bereitstellung diverser 
Ausstellungsstücke (u. a. Fahrkartenautomat aus der Zeit der sechziger / 
siebziger Jahre, Fahrschalter einer Tram aus den Anfängen des Braunschweiger 
Schienenverkehrs) zur Bereicherung des Vereinsstandes bei. Laminierte Fotos 
im A 4-Format zum Umklappen zeigten Aufnahmen der Braunschweiger Tram 
von gestern und heute. Ein Souvenierverkauf sowie eine 
Modellstraßenbahnanlage rundeten das Programm am Vereinsstand ab. 



Über eine kompakte Musikanlage wurde der akustische Eindruck erzeugt, dass 
eine Tram durch die Burgpassage fahren würde. Das “i-Tpfelchen” setzte dann 
jedoch unser Vereinsmitglied und Verkehrs-AG-Mitarbeiter Jörg Voigt: 
Professionell moderierte er am Mikrophon die Aktivitäten unseres Vereines. 
Damit zog er die Aufmerksamkeit der Passanten an den Stand und wies auf die 
einzelnen Exponate hin. 

Für den Verein war es ein erfolgreicher Tag. Besonderer Dank geht noch einmal 
an das Projektteam “Burgpassage”, die verantwortlichen Mitarbeiter der 
Braunschweiger Verkehrs-AG sowie alle helfenden Vereinsmitglieder, die 
gemeinsam dazu beitrugen, den Verein in der Öffentlichkeit noch bekannter zu 
machen.
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Braunschweiger StraBraunschweiger StraBraunschweiger StraBraunschweiger Straßßßßenbahnen gestern und heuteenbahnen gestern und heuteenbahnen gestern und heuteenbahnen gestern und heute
von Jörg-Michael Meschkat

Am 11.11.2005 gab es in Braunschweig (neben dem Start in die närrische 
fünfte Jahreszeit) einen weiteren kulturellen Höhepunkt für die Braunschweiger 
Öffentlichkeit: Nach 2004 und dem Frühjahr 2005 moderierte unser 
Vereinsmitglied Dieter Höltge gemeinsam mit seiner Ehefrau Helga zum dritten 
Mal im großen Saal des Braunschweiger Nordbahnhofes einen DIA-Abend zum 
Thema “Die Braunschweiger Straßenbahn gestern und heute”. Trotz nur sehr 
knapper Ankündigung der Veranstaltung in der örtlichen Presse war der Zulauf 
enorm. Schon gegen 19 Uhr war der mit 100 Plätzen bestuhlte Raum restlos 
gefüllt. Nach 19 Uhr eintreffende Gäste mussten den DIA-Abend stehend 
verbringen. Insgesamt wurden ca. 120 Besucher gezählt. 

Diese sollten nicht enttäuscht werden. Insbesondere die persönlichen 
Erlebnisse und Anekdoten Dieter Höltges zu den Motiven der Vergangenheit 
führten bei manchem Gast zum Schmunzeln. Wehmut trat auf, als zahlreiche 
schwarz-weiß-Aufnahmen von der 1963 stillgelegten Straßenbahnlinie 8 nach 
Riddagshausen auf der Leinwand erschienen. Vor allem beeindruckten jene 
wunderschönen Wintermotive entlang der Strecke Riddagshausen – Prinz-
Albrecht-Park. Kurz vor 21 Uhr beendete Herr Höltge seinen DIA-Vortrag, der mit 
frenetischem Beifall der Zuschauer bedacht wurde. Eine Fortsetzung dieser 
sehr beliebten DIA-Abende steht schon auf der Wunschliste für das Jahr 2006!
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Braunschweiger StraBraunschweiger StraBraunschweiger StraBraunschweiger Straßßßßenbahnen gesternenbahnen gesternenbahnen gesternenbahnen gestern
Die Linie 9 ist eingestelltDie Linie 9 ist eingestelltDie Linie 9 ist eingestelltDie Linie 9 ist eingestellt

Am 10. Dezember2005 fuhr letztmalig auf lange Sicht eine Straßenbahnlinie 9 
in Braunschweig. Aufgrund des Fahrplanwechsels am 11. Dezember wird der 
Streckenast auf der Helmstedter Straße nun durch die neue-alte Linie 2 
bedient.

Am Mittag sonnte sich einer der letzten Niederflur-Gelenktriebwagen an der 
Haltestelle Rathaus. Ein genialer Fotostandort ist das Podest, von dem aus man 
eigentlich den Neubau eines Einkaufszentrums beobachten soll.

Bereits einen Tag vorher wurde mit dem Umrüsten der Haltestellen begonnen. 
Die Aushangfahrpläne und die Beschriftungen waren am Sonnabend vor dem 
Fahrplanwechsel zu großen Teilen schon ereuert worden.



Zum weiteren Konzept in diesem Bereich gehört ebenfalls der Rückzug der 
Omnibuslinie 412 vom Rathaus bis zur Haltestelle Krematorium. Das Bild unten 
von der Haltestelle Rathaus ist nun Geschichte.
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Hier sind die letzten beiden Tourenmappen der beiden Linien zu sehen:
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Und hier der Rest bis zur letzten Tour:
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Das Buch Das Buch Das Buch Das Buch „„„„HeringsbahnHeringsbahnHeringsbahnHeringsbahn““““

Walther, Achim; Bittner, Joachim 
HeringsbahnHeringsbahnHeringsbahnHeringsbahn
Die innerdeutsche Grenze im Raum Hötenslebe/Offleben/Schöningen 1945 -
1952
Schöningen 2001

Unter diesen Angaben fiel mir bei meinem letzten Berlinbesuch ein graues Buch 
im Shop am Grenzdenkmal an der Bernauer Straße auf. Nicht teuer (6,90 Euro) 
und im Taschenbuchformat fand es sofort den Weg in meinen Rucksack.

Eindringlich schildert es die wechselvolle und im Nachkriegsdeutschland 
einmalige Geschichte des kleinen Ortes Hötensleben, direkt an der Zonengrenze. 
In persönlichen Berichten der ehemaligen Hötensleber werden die Tage nach 
Kriegsende bis zur Öffnung der Grenze im Jahre 1989 mehr als lebendig.

Der Bahnhof Hötensleben hatte als einziger seiner Art den einmaligen 
Standortvorteil, nur wenige Meter vor der Grenze zu liegen. Obwohl es „nur“ die 
Kleinbahnstrecke der OSE war, waren die Fahrgastzahlen durch illegale 
Flüchtlinge enorm.

Mein Mein Mein Mein TipTipTipTip: unbedingt kaufen und lesen!!!: unbedingt kaufen und lesen!!!: unbedingt kaufen und lesen!!!: unbedingt kaufen und lesen!!!
Noch ein Tip: www.spicherwww.spicherwww.spicherwww.spicher----online.deonline.deonline.deonline.de ---->>>> Internetseite zur OSE
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Interessantes zur Interessantes zur Interessantes zur Interessantes zur RegioStadtBahnRegioStadtBahnRegioStadtBahnRegioStadtBahn

Wer wichtiges über die RegionalStadtBahn wissen möchte, kann sich unter der 
Internetadresse www.sgnv.dewww.sgnv.dewww.sgnv.dewww.sgnv.de umfangreich informieren.
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Wo der Mensch zum Fahrgast wirdWo der Mensch zum Fahrgast wirdWo der Mensch zum Fahrgast wirdWo der Mensch zum Fahrgast wird

Unter diesem Titel schreibt unser Vereinsmitglied Lutz Sebbesse im neuen 
Straßenbahnmagazin Nummer 1/2006. Eine empfehlenswerte Lektüre, die uns 
hier und da vor Augen hält, das der Fahrgast manchmal störend wirken kann. ;-)
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Unfall mit Tw0051 an der HansestraUnfall mit Tw0051 an der HansestraUnfall mit Tw0051 an der HansestraUnfall mit Tw0051 an der Hansestraßßßßeeee

Ebenfalls im neuen Straßenbahnmagazin wird über den Unfall mit Tw0051 
bereichtet:



19191919Bus 40 im Jahre 1956 auf dem Betriebshof Altewiek.Bus 40 im Jahre 1956 auf dem Betriebshof Altewiek.Bus 40 im Jahre 1956 auf dem Betriebshof Altewiek.Bus 40 im Jahre 1956 auf dem Betriebshof Altewiek.
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Die Braunschweiger Interessengemeinschaft Nahverkehr e.V. wünscht allen 
eine schönes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches neues Jahr 2006.


